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Herren 3. Kreisklasse Nord

CVJM-SG Dillenburg : TV 1885 Haiger V 
Freitag, 09.02.2024, 20:15 Uhr

Lommel und Klaas bleiben gegen den TV 1885 Haiger V 
ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg der CVJM-SG Dillenburg im Spiel der
Herren 3. Kreisklasse Nord gegen den TV 1885 Haiger V beschreiben, der nach 2 Stunden
feststand. Das Satzverhältnis von 25:11 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Lommel und Klaas, die all
ihre Partien siegreich gestalteten.

Den Start machte das Eröffnungsdoppel. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Lommel / Siegel
bei ihrem 3:1 gegen Christ / Haber doch überlegen. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit
jeweils nur zwei Punkten Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Keine Chancen ließen
Klaas / Piesker beim 11:4, 11:5, 11:7 ihren Gegnern Schneider / Strömann. Nicht einen Satzgewinn
überließ Rolf Klaas seinem Gegner Volkmar Schneider beim sicheren 3:0-Erfolg und holte damit
einen Punkt für die Heimmannschaft. Die Anzeigetafel zeigte nach drei Spielen also ein 3:0. Recht
kurzen Prozess machte danach Jörg Lommel beim 3:0 mit Caren Jane Strömann. Völlig ungefährdet
war wenig später der Sieg von Ronny Piesker gegen Hans-Dieter Christ nicht, aber mehr als ein
Satz ging beim 11:4, 7:11, 11:7, 11:7 nicht verloren. Beim 3:1-Sieg von Karl-Heinz Siegel gegen
Wolfgang Haber ging nur Satz 1 verloren. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die
Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest.
Ein aufgrund der großen TTR-Unterschiede nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte danach
Rolf Klaas gegen Caren Jane Strömann zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Klaas zu
Ende ging. Nicht einen Satzgewinn überließ Jörg Lommel seinem Gegner Volkmar Schneider beim
in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Nach diesem
Einzel steht Lommel somit bei 28 Siegen und 3 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die
Bilanz von Schneider ein 2:7 ausweist. Den Sieg von Wolfgang Haber konnte Ronny Piesker im
folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. 8:1 hieß damit
der letzte Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Karl-Heinz Siegel verlor daraufhin sein Spiel gegen
Hans-Dieter Christ unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 2:11, 5:11, 3:11. Damit hat Christ nun
ein 8:17 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Mit diesem letzten
Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis weist die CVJM-SG Dillenburg nun ein Punktekonto von 28:2 Punkten auf,
während der TV 1885 Haiger V vor dem nächsten Spiel, das am 23.02.2024 gegen den Tuspo 1920
Beilstein II ansteht, 16:14 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der CVJM-SG Dillenburg
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 16.02.2024 gegen den TTC 1983 Mandeln III.

 Statistik:
 CVJM-SG Dillenburg

Doppel: Lommel / Siegel 1:0, Klaas / Piesker 1:0 
Einzel: R. Klaas 2:0, J. Lommel 2:0, R. Piesker 1:1, K. Siegel 1:1 
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 TV 1885 Haiger V
Doppel: Christ / Haber 0:1, Schneider / Strömann 0:1 
Einzel: V. Schneider 0:2, C. Strömann 0:2, H. Christ 1:1, W. Haber 1:1


